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um sich greifenden Stresstests, die unter 
Aufsehern zusehends an Beliebtheit ge-
winnen als Instrumentarium der makro-
prudenziellen Überwachung und bei den 
betroffenen Unternehmen oftmals zu er-
heblichem Ressourcenverschleiss führen.

Die kürzlich eingeführte DSGVO auf eu-
ropäischer Ebene wird begleitet von der 
laufenden DSG-Revision. Für die meis-
ten Schweizer Versicherer werden in Zu-
kunft beide Gesetzesinitiativen von Re-
levanz sein. Bei der Umsetzung von Da-
tenschutzanforderungen wird es daher 
vonnöten sein, Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der beiden Richtlinien ge-
naustens zu kennen. Hierzu sei auf einen 
Beitrag verwiesen, der Herausforderun-
gen und Entwicklungen für Schweizer 
Versicherer nach der DSGVO-Einfüh-
rung analysiert. Vor dem Hintergrund 
der regulatorischen Veränderungen wird 
in einem weiteren Beitrag die Entwick-
lung des Konsumentenschutzes analy-
siert. Ein anderer Beitrag zeigt auf, dass 
die Digitalisierung in der Versicherungs-
branche vergleichsweise langsam vonstat-
tengeht. Die Mehrheit der Marktteilneh-
mer ist jedoch der Auffassung, dass auch 
die Versicherungsindustrie zunehmen-
den Veränderungen unterliegt. Darüber 
hinaus können die aufstrebenden Insur-
techs die Marktstruktur grundlegend ver-
ändern. Entsprechend adressiert der vor-
liegende Beitrag drei Schlüsselfragen, de-
ren Antworten wegweisend für die Zu-
kunft der Assekuranz sind.

Zudem berichten wir in dieser Ausgabe 
von zwei Veranstaltungen unseres Ins-
tituts. Während die erste Veranstaltung 
Insurtech, Artifical Intelligence und Fu-
ture of Work zum Thema hatte, beschäf-
tigte sich die zweite Veranstaltung mit 
Big Data in der Assekuranz. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre,

Florian Klein
Bereichsleiter «Trendmonitoring»

Liebe Leserinnen und Leser,

vor etwa zehn Jahren erreichte die Fi-
nanzkrise ihren Höhepunkt. Induziert 
durch den immensen Wohlfahrtsverlust 
dieser Krise kam es in der Folge zu grund-
legenden Veränderungen bei der Regulie-
rung des Finanzsektors. Dies möchten 
wir zum Anlass nehmen, im Spannungs-
feld zwischen sinnvoller und übertriebe-
ner Regulierung zu betrachten, was sich 
in den vergangenen zehn Jahren getan 
hat und welche Implikationen für die 
unterschiedlichen Marktteilnehmer dar-
aus resultieren. Zugleich werden vor die-
sem Hintergrund aktuelle regulatorische 
Initiativen wie IFRS 17, die  DSGVO 
auf europäischer Ebene sowie die Revi-
sion des Schweizer Bundesgesetzes über 
den Datenschutz näher beleuchtet. Da-
rüber hinaus wird ein moderner Ansatz 
zum Management regulatorischer An-
forderungen im Zeitalter der Digitalisie-
rung vorgestellt.

Zum Einstieg widmet sich der erste Bei-
trag dem europäischen Grossprojekt Sol-
vency II und zieht nach zwei Jahren An-
wendung eine erste Bilanz. Der Beitrag 
kommt zum Schluss, dass das neue re-
gulatorische Rahmenwerk in der Praxis 
grundsätzlich reihum akzeptiert wird. 
Allerdings sehen sowohl Aufseher, Ak-
tuare als auch Versicherungsunterneh-
men Änderungsbedarf in den schon an-
stehenden Überarbeitungen. Ein weite-
rer Beitrag befasst sich mit der Heraus-
forderung, die Anforderungen des neuen 
Rechnungslegungsstandards IFRS 17 un-
ternehmensweit umzusetzen. Der Beitrag 
appelliert dafür, aus vergangenen Erfah-
rungen zu lernen und eine vorausschau-
ende Implementierung zu verfolgen, die 
flexibel genug ist, auch zukünftigen er-
wartbaren regulatorischen Veränderun-
gen gerecht zu werden.

Welche Chancen mit der Digitalisierung 
einhergehen, steht im Fokus eines an-
deren Beitrages, der in diesem Zusam-
menhang Anforderungen an das Risi-
komanagement mit einer technologie-
basierten Lösung verknüpft. Vorgestellt 
wird ein innovativer Ansatz basierend 
auf  Artificial Intelligence und Machine 
Learning, der eine Antwort ist auf die 
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